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Nr. 598                                                                                                                            1208.2023 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Es ist ganz erstaunlich, wie schnell sich eine Schule wieder mit Leben füllt. Am Ende der ersten 
Schulwoche haben viele von uns bereits das Gefühl, die Sommerferien liegen schon sehr lange 
hinter uns. Vielleicht liegt dies auch daran, dass sie erste Schulwoche tatsächlich aus 5 Schultagen 
bestand, während wir aus anderen Schuljahren gewohnt waren, dass wir nach 3 Tagen bereits 
wieder ein Wochenende hatten.  
Wie immer zu Beginn eines neuen Schuljahres durften wir in viele 
neugierige Gesichter schauen, die erstmals als Schülerinnen und 
Schüler unsere Schule besuchen. Die Begrüßung der Schülerinnen und 
Schüler aus der Jahrgangsstufe 5 und die Begrüßung der Schülerinnen 
und Schüler unserer neuen Jahrgangsstufe EF waren zwei 
Veranstaltungen, bei denen sich die „Neuen“ zwar vom Alter her stark 
unterschieden, doch der Grad der Neugier war ähnlich hoch, so meine 
Einschätzung. Natürlich haben die Älteren dies nicht so gezeigt und 
anfangs eher mit „Pokerface“ in der Aula gesessen. 
 
Für unsere Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe EF stand am ersten Tag direkt ein Spiel 
auf dem Programm, bei dem sie einmal in sämtliche Ecken des Stoppenbergs gelangten, um 
möglichst viele Punkte zu sammeln. Es ging darum, anhand von Detailfotos diesen Bereich 
aufzusuchen und Fragen zu beantworten. Und manche Fotos hatten es in sich, nur wer bereits 
lange Zeit mit offenen Augen durch unser Gebäude läuft, wird auf Anhieb die Mehrzahl der 
gewählten Motive erkennen. Vielen Dank an dieser Stelle an das Vorbereitungsteam aus 
Stufenleitung und Mitgliedern der Schülervertretung, das sich in den Sommerferien um die 
Spielvorbereitung gekümmert hat. 
 
Unseren neuen Klassen 5 begegnete man in den ersten Tagen oft in kleinen Rudeln auf dem Weg 
durchs Gebäude, angeführt durch Teile der Klassenleitung, damit sie sich nicht verlaufen und sich 
rasch gut auskennen.  
 
Eine Besonderheit der ersten Schulwoche gab es für die Mitglieder der Schulkonferenz, denn 
bereits für den 4. Schultag war zu einer Schulkonferenz eingeladen worden. Dies hatte ganz 
besondere Gründe, Haupttagesordnungspunkt war die Beratung und Beschlussfassung über ein 
Angebot der RAG-Stiftung. Zu Beginn der Sommerferien war nämlich seitens der RAG-Stiftung die 
Anfrage an das Gymnasium Am Stoppenberg gerichtet worden, ob wir uns als Schule vorstellen 
können, uns an einem umfangreichen Projekt für die Klassen 5, 7 und 9 im kommenden Schuljahr 
zu beteiligen. Über ein solches Angebot müssen natürlich die Mitwirkungsgremien entscheiden und 
weil es ein Angebot ist, welches mehrere Klassen und gleichzeitig Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer betrifft, war am Ende die Schulkonferenz zuständig. Es galt auch, die 
nächste Phase unseres Schulentwicklungsprozesses zu definieren und eine Entscheidung über die 
Praktika für die Jahrgangsstufen 10, EF und Q1 zu treffen. Einzelheiten zu den Beschlüssen der 
Schulkonferenz finden sich weiter unten im Newsletter. 
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Auf diese Art und Weise hat der Stoppenberg bereits in den ersten Tagen wieder sehr viel Fahrt 
aufgenommen. Man begegnet in den Räumen und auf den Fluren jedoch unheimlich vielen 
freundlichen Gesichern, die deutlich machen, dass es gar nicht ganz so schlimm ist, dass die 
Sommerferien vorbei sind. Freuen wir uns auf die kommenden Wochen am Stoppenberg, freuen 
wir uns, dass wir vielen Menschen wieder begegnen, die wir in den 6 Wochen vermisst haben. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 

 

 
 
 
Beschluss der Schulkonferenz: Das Gymnasium Am Stoppenberg wird muTiger-Schule gefördert 
durch die RAG-Stiftung 

Der erste Beschluss der Schulkonferenz im gerade gestarteten Schuljahr 
betrifft eine Projektförderung der RAG-Stiftung, welche zu Beginn der 
Sommerferien an die Schulleitung herangetragen wurde. Es geht darum, 
dass mithilfe der muTiger-Stiftung in den Klassen 5, 7 und 9 Unterrichts-
einheiten durchgeführt werden, bei denen es u. a. um die Stärkung der 
Sozialkompetenzen unserer Schülerinnen und Schülergeht.  

• Für die Klassen 5 wird das Modul „Achtsamkeit“ angeboten, bei dem die Schülerinnen und 
Schüler von einem speziell dafür trainierten Team der muTiger-Stiftung mit der Klassenlei-
tung in zwölf Unterrichtsstunden erlernen und erspüren, was es bedeutet, neu zu sein, anzu-
kommen, andere Schülerinnen und Schüler kennen und respektieren zu lernen. Es geht um 
Rücksicht, Umsicht und ein Gemeinschaftsgefühl.  

• Für die Jahrgangsstufe 7 wird ein Modul angeboten, welches von geschulten Team-
Mitgliedern der muTiger-Stiftung projektartig durchgeführt wird. Mobbing und Cybermob-
bing werden thematisiert, es handelt sich dabei um ein Handlungsfeld, mit dem sich Schü-
lerinnen und Schüler in dieser Altersstufe gewollt oder ungewollt häufig auseinandersetzen 
müssen. 

• In der Jahrgangsstufe 9 geht es um Zivilcourage, also um die Frage der persönlichen Hal-
tung mit Blick auf Situationen, in die wir hineingeraten können. Unsere Schülerinnen und 
Schüler sollen ermutigt werden, Verantwortung für sich und für andere zu übernehmen, in-
dem sie nicht wegschauen, sondern hinschauen, indem sie nicht schweigen, sondern sich 
einmischen. 

 
Dieses umfassende Angebot, welches von der muTiger-Stiftung durchgeführt wird, ermöglicht uns 
die Förderung der RAG-Stiftung. Mit Beginn dieses Schuljahres wird unser Gymnasium somit zur 
ersten muTiger-Schule im Ruhrgebiet. Einzelne Bereiche des Konzeptes sind bereits erprobt und 
haben sich bewährt, andere Bereiche sollen noch weiterentwickelt werden. Aufgabe unserer Schule 
ist es, in Zusammenarbeit mit der muTiger-Stiftung Rückmeldung über einzelne Module und das 
Gesamtpaket zu geben, damit die Stiftung ihr Konzept weiter verbessern kann. Die Äußerungen 
der Mitglieder in den beteiligten Gremien waren durchweg positiv, die Inhalte und konzeptionellen 
Ideen der muTiger-Stiftung passen nach Überzeugung aller Beteiligten zu unseren schulischen 
Bemühungen in diesen Handlungsfeldern. Die Schulkonferenz hat am vergangenen Donnerstag 
einstimmig beschlossen, das Angebot der RAG-Stiftung anzunehmen und im Schuljahr 2023/2024 
als muTiger-Schule mit der muTiger-Stiftung zu kooperieren. 
 

  



 
 3 

 
Schulkonferenzbeschluss: Praktika in der Jahrgangsstufe 10, EF und Q1 

Die Schulkonferenz hat beschlossen, dass das Sozialpraktikum in der Jahrgangsstufe 10 am Ende 
des Schuljahres stattfindet. Das Betriebspraktikum der Jahrgangsstufe Q1 
wird in der letzten Woche des ersten Halbjahres und in der ersten Woche des 
zweiten Halbjahres stattfinden. Das Praktikum für die Jahrgangsstufe EF wird 
als Mischform durchgeführt, also als Kombination aus Betriebs- und Sozial-
praktikum. Den Schülerinnen und Schülern ist es freigestellt, einen sozialen Schwerpunkt zusetzen 
oder aber in einen Betrieb ihrer Wahl zu gehen, um dort ihr Praktikum zu absolvieren. 
Ab dem kommenden Schuljahr wird es dann kein Praktikum in der Q1 mehr geben, es gilt dann 
der im letzten Schuljahr gefasste Schulkonferenzbeschluss, dass es das Sozialpraktikum in der 
Jahrgangsstufe 10 und das Betriebspraktikum in der Jahrgangsstufe EF geben wird. Vorteil für die 
Jahrgangsstufe Q1 ist dann, dass es zwei Wochen mehr reine Unterrichtszeit gibt, die in der Quali-
fikationsphase im Blick auf die inhaltlichen Anforderungen wichtig sind. 
 
Beschluss der Schulkonferenz: Fortsetzung des Schulentwicklungsprozesses 

Die nachfolgende Abbildung zeigt noch einmal den Gesamtprozess, den wir im vergangenen 
Schuljahr eingeleitet haben. 
Wir befinden uns am Ende der Inven-
turphase, in der wir alle Aspekte unse-
res Schullebens untersuchen und uns 
darüber Klarheit verschaffen wollen, 
was uns wichtig ist, wieviel Energie wir 
in einzelne Bereiche stecken können 
und wollen und wie wir in Zukunft 
gemeinsam Schule machen wollen. 
Wir haben uns gemeinsam auf den 
Weg gemacht, Prinzipien der Schulkul-
tur am Stoppenberg festzulegen und 
diese zu diskutieren und auf Zukunft 
hin zu optimieren. Die Fortsetzung dieses Weges wurde am Donnerstag auf der Schulkonferenz 
anhand der folgenden Abbildung beschlossen. 
Bis zu den Herbstferien dieses ersten Schulhalbjahres wird die Inventur fortgesetzt und abgeschlos-
sen. Jede Inventurgruppe hat dann ein Papier erstellt, indem die Ergebnisse, Hinweise und Vor-
schläge zusammengefasst sind. Auf der Basis dieser Papiere wird es eine Auswertung durch die 
Schulleitung und die A15+ - Runde geben, die Ergebnisse werden dann in der Phase nach den 

Herbstferien in den Mitwir-
kungsgremien ausführlich vor-
gestellt und bei dieser Gele-
genheit sicherlich auch schon 
zum ersten Mal diskutiert. 
Der Diskussionsprozess wir 
dann jedoch zu Beginn des 
neuen Kalenderjahres, also im 
zweiten Schulhalbjahr richtig 
Fahrt aufnehmen, die Mitwir-
kungsorgane werden mitei-
nander in den Austausch 
kommen und schließlich wird 

es Anträge an die Schulkonferenz geben, die dann von diesem obersten Mitwirkungsgremium der 
Schule bearbeitet werden müssen. Schritt für Schritt werden wir so die Prinzipien unserer Schulkul-
tur am Stoppenberg unter die Lupe nehmen, in den Austausch kommen und schließlich eine Reihe 
von Entscheidungen treffen. 
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Wünschenswert wäre es, dass dieser Schulentwicklungsprozess am Ende des Schuljahres abge-
schlossen ist. Wenn wir jedoch feststellen, dass wir uns noch mehr Zeit nehmen müssen, werden 
wir dies tun. Es hat keinen Zweck, durch vorschnelle Entscheidungen zu Ergebnissen zu kommen, 
die man unmittelbar nach der Entscheidung bereits wieder bereut. Der Gesamtprozess soll trans-
parent für die Schulöffentlichkeit bleiben, daher wird regelmäßig im Newsletter über den Schulent-
wicklungsprozess berichtet werden. 
 
Greift die seitens der Schule angebotene Fahrradversicherung auch für E-Roller? 

Aufgrund verstärkter Nachfrage, ob die immer zu Beginn eines Schuljahres angebo-
tene Fahrradversicherung auch für E-Roller greift, haben wir bei der Versicherungs-
gesellschaft nachgefragt. Da die E-Roller in der Regel über ein Mofa-Kennzeichen 
verfügen und daher bereits versichert sind, ist eine zusätzliche Versicherung über die 
Schule nicht möglich. Die seitens der Schule angebotene Versicherung betrifft aus-

schließlich Schäden, die auf dem Schulgelände während der Schulzeit passieren, z.B. durch Van-
dalismus oder Diebstahl. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

Herzlichen Glückwunsch an unsere Kollegin Frau Janura und ihren Mann! Wir 
gratulieren an dieser Stelle herzlich zur Geburt der kleinen Charlotte, die in den 
Sommerferien das Licht der Welt erblickt hat. Der neuen Erdenbürgerin wünschen wir 
auf ihrem Lebensweg Glück und Gottes Segen!  
 
Gute Fahrt nach Korbach! 

Unsere Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 6 starten am Montag 
gemeinsam nach Korbach, um in der dortigen Jugendherberge ein bewähr-
tes und attraktives Programm zu absolvieren. Vielen Dank den begleitenden 
Kolleginnen und Kollegen für die Vorbereitung und Begleitung. Allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wünschen wir eine Woche voller positiver 
Eindrücke und Erlebnisse! 

 
Zirkusprojekt: Wir brauchen Freiwillige! Wenn sich niemand findet, klappt es nicht! 

Am Samstag, 02.09.2023, reist um 12.00 Uhr der Zirkus an. Um 
12.00 Uhr soll das Zirkuszelt aufgebaut werden. Dafür brauchen 
wir aus allen beteiligten Klassen der Geschwisterschulen jeweils 5 
Helferinnen und Helfer. Dasselbe gilt für den Abbau am Samstag, 
09.09.2023, nach der dritten Galavorstellung. Also: Bitte melden 
sie sich, liebe Eltern der 7a, 7b, 7c! Eine Mail an Herrn Schuma-
cher oder an Frau Schumann oder an schulleitung@gymstopp.org 
reicht zur verbindlichen Anmeldung als Aufbauende oder Abbauende aus. Vielen Dank! 
 
Weil es so wichtig ist: Das Entschuldigungsverfahren am Stoppenberg 

Für alle neuen und alten Eltern und Oberstufenschüler ist es wichtig, 
die Hinweise zum Entschuldigungsverfahren in unserer Schule durch-
zulesen, die als pdf-Dokument diesem Newsletter beigefügt sind. Die 
zentrale Botschaft: Immer, wenn ihr Kind krank ist, rufen sie bitte vor 
Unterrichtsbeginn oder vor Prüfungsbeginn im Schülerbüro an, 

schreiben sie eine Mail oder nutzen sie das Entschuldigungsformular auf der Homepage! Wenn sie 
das tun, sorgen sie dafür, dass alles seinen geregelten Gang geht und keine unentschuldigten 
Fehlstunden entstehen. 
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Klassenpflegschaftseinladungen in der kommenden Woche 

Zu Beginn der Woche müssten die Einladungen zu den Klassenpflegschafts-sitzungen ins 
Haus flattern. Sie finden am 28.08./29.08. oder 30.08.2023 statt. 
 
Unterrichtspraktische Prüfung am Ende der Referendarausbildung 

der kommenden Woche absolviert Frau Henze ihren Prüfungstag zur Erlangung 
des 2. Staatsexamens in der Lehrerausbildung. Am Mittwoch, 16.08.2023, drü-
cken wir ihr die Daumen und wünschen viel Glück und Erfolg an diesem wichti-
gen Tag! 

 
„Achtung Auto!“ – Verkehrssicherheitstraining für die Klassen 5 

Am kommenden Montag, 14.08.2023, absolvieren die Klassen 5 von der 2. 
bis 4. Stunde das Verkehrssicherheitstraining unter dem Motto „Achtung 
Auto“! Vielen Dank an unsere Unterstufenkoordinatorin Frau Börgers-Habig, 
die diese Veranstaltung organisiert. 
 
Herzliche Einladung zum Schulgottesdienst für die Klassen 5: „Danke“ 

Am kommenden Mittwoch sind alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 um 
08.00 Uhr ins COM-Gebäude eingeladen. Dort findet der Schulgottesdienst für 
die Jahrgangsstufe statt. Das Gottesdienstthema lautet „Danke“. 

 
Projekttage für die Klasse 5c 

Von Mittwoch, 23.08.2023 bis Freitag, 25.08.2023, absolvieren die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 5c ihre Projekttage. In diesen drei 
tagen finden eine Menge besonderer Aktivitäten statt, die dazu beitra-
gen sollen, dass sich die Klasse besser kennenlernt. 
 
Gottesdiensttermine für alle Jahrgangsstufen sind im Stoppenberger Kalender! 

Die Gottesdienste sind im Stoppenberger Kalender zu finden. Was sollte man 
wissen? 

• Wir sind zu den jeweiligen Gottesdiensten eingeladen, die Vorbereiten-
den freuen sich immer über viele interessierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. 

• Im Newsletter laden wir unter Nennung des Themas und der Vorberei-
tenden zu den einzelnen Gottesdiensten ein. 

• Es gilt: An unserer Schule gibt es keinen Gottesdienst, der nicht von 
Schülerinnen und Schülern vorbereitet ist (Ausnahme: die Gottesdienste 
ganz am Anfang des Schuljahres). 

• Die Klassen wechseln sich bei der Vorbereitung ab, es existiert ein Plan der Schulseelsorge. 
• Wenn eine Klasse oder eine Stufe Gottesdienst hat, entfällt eventuell vorhandener zeitglei-

cher Unterricht.  
• Wenn der Kollegiumsgottesdienst stattfindet, entfällt sämtlicher Unterricht, der zeitgleich lau-

fen würde. Die Schule wird dann erst um 9.00 Uhr geöffnet. 
• Die Oberstufengottesdienste und der Kollegiumsgottesdienst finden nicht immer am selben 

Wochentag statt, sondern wandern durch die Woche, damit nicht immer der gleiche Unter-
richt entfällt. 
 

Lehrerkonferenz am 28.08.2023 

Die nächste Lehrerkonferenz findet am Montag, 28.08.2023 um 14.00 
Uhr statt. Der Unterricht für alle Jahrgangsstufen endet nach dem Mit-
tagessen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. Die Übungsstunden 
der Big-Band-Mitglieder mit den Musikschullehrern finden statt. 
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Mach mit! || Schüler:innen Sommerferien Fotowettbewerb 

Wir suchen die besondere Foto-Impression aus deinen Sommerfe-
rien. 
Sechseinhalb Wochen ohne Schule, da hast du sicher einiges er-
lebt. Vielleicht warst du weit weg am Meer oder in den Bergen, 
oder hast einfach schöne Tage mit Freunden zuhause oder bei 
Verwandten erlebt, Museen oder Parks besucht? Ein Feriencamp 
oder Trainingslager? 

Lass uns teilhaben an deinen Erlebnissen. Sicher hast du viele tolle Fotos gemacht. Ob spontaner 
Schnappschuss oder bewusst arrangiertes Foto, jedes Bild kann auf seine Art ein gelungener 
Eindruck von deinen Ferien sein.   
Lass uns an deinen Erlebnissen teilhaben, schicke uns ein Bild deiner Wahl, dass deine Ferienzeit 
in besonderer Weise widerspiegelt.  
In den ersten Schulwochen werden von einer Jury die drei besten Fotos ausgewählt, die Gewin-
ner:innen werden im Newsletter und auf der Website bekannt gegeben und erhalten ein kleines 
Präsent der Tagesheimleitung. 
 
Teilnahmebedingungen: 
Du bist Schüler:in unserer Schule und schickst uns ein Foto im jpg- oder png-Format. 
Dazu besuchst du die Homepage unter: 
https://www.gymnasium-am-
stoppenberg.de/cms/index.php?option=com_rsform&view=rsform&formId=15 
 
Der Einsendeschluss ist verlängert bis 16. August. Wir freuen uns auf dein Foto. 
 
Beantragung eines Vegtarier:innen-/Veganer:innenausweises für das Mittagessen 

Bereits seit einigen Wochen besteht die Möglichkeit, über die Website der 
Schule online einen Ausweis für dieses Schulhalbjahr zu beantragen. Der 
Antrag kann ausschließlich online erfolgen, dafür steht auf unserer Website im 
Bereich der Onlineformulare für Schüler:innen ein entsprechender Link bereit!  
Es gibt drei Möglichkeiten des Ausweises: vegetarisch, vegetarisch nur, wenn 
es Schweinfleich gibt und vegan. 
Nach Ablauf der Frist (24. August) werden bis auf Weiteres keine Ausweise mehr ausgestellt. 
 
Schüler:innen in Verantwortung 

Schüler:innen, die Verantwortung für besondere Aufgaben übernehmen und 
deshalb an bestimmten Tagen nicht in der zweiten oder dritten Schicht essen 
können, müssen für sich einen Ausweis beantragen, der es ihnen erlaubt, in der 
ersten Schicht zu essen. Dies kann wie beim Vegetarier./Veganer:innen-Ausweis 
nur über das entsprechende Onlineformular geschehen. 

 
Aufruf an alle Eltern und Schüler:innen ab Klasse 8!  
Neigungsgruppen-Leiter/in werden gesucht! 

Man muss kein pädagogischer Profi sein, Spaß an einer Sache 
und Lust, den Spaß mit anderen zu teilen genügt.   
Es bietet sich die Chance, unsere Schule in anderer Rolle, nämlich 
als Leiter:in einer Gruppe, zu erleben. Themen gibt es sicher viele, 
ganz gleich, ob es ein Sportangebot oder das Briefmarken 
sammeln, Skat spielen, Singen, Jonglieren, Stricken, Sticken, 
Basteln, Malen, Kochen ist. Computerexperten sind gefragt oder 
Videofilmer.  
 

https://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php?option=com_rsform&view=rsform&formId=15
https://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php?option=com_rsform&view=rsform&formId=15
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Sie können/du kannst mit einer kleinen Gruppe z. B.  bauen, modellieren, schneidern, lesen, 
spielen, tanzen, aber auch Rad fahren oder skaten, Ihrer/deiner Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt.   
Sie haben/du hast etwas Zeit für uns und jetzt Lust bekommen, etwas anzubieten? 
Die Tagesheimleitung sammelt die Vorschläge und steht Ihnen/dir bei Interesse unverbindlich für 
Rückfragen zur Verfügung! Frau Nolte oder Herrn Bungarten freuen sich auf Ihre/deine Angebote, 
die über ein Onlineformular auf unserer Website ganz unproblematisch eingereicht werden 
können.  
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 

 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 

 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 
 
Sie möchten sich vom Newsletter abmelden dann klicken Sie bitte hier! 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat@gymstopp.org 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Sekretariat : 7.30-16.30 Uhr 

 

http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php/newsletter-archiv.html
https://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php/166-kontakt/1548-anmeldung-newsletter
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/

